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Bad Füssing hat beste Chancen, das Tourismusjahr 2014 mit einem Rekord zu beenden: 
mit mehr Gästeankünften als jemals zuvor in der Geschichte des Kurorts. Bis Ende Ok-
tober, dem letzten vor Redaktionsschluss dieser Gemeinde-Info ausgewerteten Monat, 
lag die Zahl der Gästeanreisen mit 263.232 um 5,5 Prozent über dem Vorjahresergebnis. 
Grund zum zufriedenen Zurücklehnen aber gibt es nicht. Weil die Aufenthaltsdauer der 
Gäste immer kürzer wird, setzt der Kur- & GästeService auf bewährte Werbestrategien 
und viele neue Ideen, damit Bad Füssing in einem immer schwierigeren Gesundheitsreise-
Markt auf Erfolgskurs bleibt.

Der Trend ist nicht aufzuhalten: Deutsch-
landweit bleiben Urlauber immer kürzer 
an einem Ort, reisen dafür aber öfter und 
buchen zudem meist sehr kurzfristig. Auch 
deshalb liegt das Plus bei den Übernach-
tungen 2014 trotz der 
vielen neuen 
Gäste (Stand: 
Ende Oktober 

2014) mit 2,205 Millionen nur um 0,1 Pro-
zent oder 2348 Übernachtungen über dem 
Vergleichszeitraum des Vorjahres. 

Lange vorbei sind die Zeiten als die Bad Füs-
sing Gäste, bedingt durch den ho-

hen Anteil der 21-tägigen 
Krankenkassen-Kuren, im 
Schnitt über 17 Tage blie-
ben. Die Aufenthaltsdauer 

ist zwischen 2013 und 2014 von 8,8 
auf durchschnittliche 8,4 Tage ge-
sunken. „Ein halber Tag weniger Auf-
enthaltsdauer bedeutet im Jahr rund 
150.000 Übernachtungen weniger“, 
hat Kurdirektor Rudolf Weinberger 
ausgerechnet. Dabei steht Bad Füs-
sing mit 8,4 Tagen im Vergleich zu 
den anderen deutschen Heilbädern 
noch gut da: dort bleiben die Gäste 
mittlerweile im Schnitt deutlich un-
ter fünf Tagen.

Der neue  
Messestand für 

die CTM 2015

Fortsetzung auf  Seite 2
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Für den Kur- & GästeService aber auch für 
die Übernachtungsbetriebe bedeutet das: Es 
müssen immer mehr und vor allem neue Gäs-
te für Bad Füssing gewonnen werden. Werbe-
maßnahmen und Werbemittel 2015 wurden 
deshalb den neuen Entwicklungen und auch 
Zielgruppen angepasst. Bad Füssing setzt in 
den kommenden Monaten auf eine Vielzahl 
von Strategien:

Bleiben Werbemittel Nummer 1: 
die Kataloge 

Gedruckte Werbemittel sind und bleiben das 
Rückgrat der Bad Füssing-Werbung deutsch-
land- und europaweit. Und so ist trotz Inter-
net die Zahl der Prospektanfragen in den 
ersten drei Quartalen 2014 gegenüber dem 
Vergleichszeitraum des Vorjahres um zehn 
Prozent gestiegen. In diesem Jahr zählte der 
Kur- & GästeService in den neun Monaten 
24.000 Prospektanforderungen, 1000 mehr 
als im Jahr vorher.

Große Resonanz findet auch der per E-Mail 
versandte Bad Füssing-Newsletter als wichti-
ges Instrument der Stammgästebindung. Die-
se elektronische Infopost hat bereits 12.000 
feste Abonnenten.

Besonderes Highlight bei den neuen Druck-
sachen für 2015 ist die ganz neu gestaltete 
Rad- und Wanderkarte. „Sie ist praktischer und 
übersichtlicher als die alte und wird bestimmt 
wieder ein Renner“, sagt Kurdirektor Rudolf 
Weinberger. Immerhin kommen 60 Prozent 
aller Gäste nicht zuletzt auch wegen des viel-
fältigen Angebots an Radfahr- und Wander-
möglichkeiten nach Bad Füssing.

Das Internet

Bei der für Bad Füssing wichtigsten Zielgrup-
pe, den Menschen ab 55, sind bereits 45 Pro-
zent regelmäßig im Internet – vor allem um 
sich über Reiseziele und Reiseangebote zu 
informieren, oft um auch gleich zu buchen.

Die Internet-Seite www.badfuessing.de wird 
immer mehr zum Schlüssel bei der Gästewer-
bung und Gästebindung.  Derzeit werden auf 
der Internetseite monatlich 50.000 bis 60.000 
Zugriffe gezählt. Beliebteste Seiten im Portal 
sind unter anderem die Webcams mit den 
Direktübertragungen aus den drei Bad Füssin-

Quadratur des Kreises

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

diese Ausgabe der Gemeinde-Info ist in zwei wichtigen Berei-
chen des kommunalen Lebens ein Spiegelbild unserer augen-
blicklichen Situation.

Auf der Titelseite und in den Spalten auf dieser und der nächs-
ten Seite lesen Sie von hervorragenden Zahlen: Bad Füssing 
wird, wie es aussieht, 2014 bei den Gästeankünften alle Rekor-
de der Vergangenheit brechen. Für uns alle im Rathaus und im 
Kur- & GästeService ist das ein Ansporn, den Weg der letzten 
Jahre mit Optimismus, Engagement und Ideen weiterzugehen.

Wir alle, im Kur- und Bäderwesen und im Tourismus Verant-
wortlichen, müssen aber auch noch besser werden; die Kon-
kurrenz im In- und Ausland und auch die Herausforderungen 

sind enorm. Das Thermalwasser ist unser Trumpf, immer wichtiger aber wird auch die Be-
gleitmusik: noch besserer Service, noch bessere Angebote, noch mehr Bemühen um das 
Wohlgefühl der Kurgäste und Gesundheitsurlauber, die immer kürzer bleiben und parallel 
dazu aber auch immer kritischer und anspruchsvoller werden. Als Beispiel genannt sei 
hier die wachsende Zahl von Internet-Foren und Social Media-Plattformen im Internet, 
die mit Negativ-Urteilen  jahrelange Aufbauarbeit eines Hotels oder den guten Ruf eines 
Orts quasi über Nacht zunichte machen können.

Keine „Luft“ für Investitionen

Wir würden gerne mehr in die touristische Zukunft unserer Gemeinde investieren. Dem 
Bemühen um noch mehr Qualität für den Gast sind in Bad Füssing von heute aber enge 
Grenzen gesetzt. Deutlich wird das im Artikel auf den Seiten 4 und 5, der den Blick hinter 
die Kulissen der Finanzverwaltung öffnet. Er macht deutlich: Wir sparen wo wir können, 
um Luft für Investitionen zu finden. Das 3,7 Millionen Defizit durch den Betrieb der Ther-
me 1 und (neben anderem) auch die beinahe Verdoppelung der Ausgaben für Energie in 
den letzten zwölf Jahren – das nimmt uns die Luft zum finanziellen Durchatmen. Dass wir 
es unter diesen Vorzeichen trotzdem geschafft haben, die Schuldenlast der Gemeinde in 
den letzten zehn Jahren von 36 auf 18 Millionen Euro zu halbieren, war ein Kraftakt, auf 
den wir alle stolz sein können.

Woher sollen wir in künftig das Geld für die Verbesserung der Lebensqualität unserer Bür-
ger wie auch die Verbesserung der  touristischen Konkurrenzfähigkeit in einem Europa 
ohne (Reise)Grenzen nehmen, angesichts der anhaltend hohen und von außen verur-
sachten Ausgabenlast. Die Lösung dieses Problems gleicht dem Versuch der  Quadratur 
des Kreises. Wir alle, die politisch Verantwortlichen im Rathaus und auch die Finanzexper-
ten der Verwaltung, haben die Lösungsformel für dieses bekanntlich auch in der Mathe-
matik unlösbare Problem bisher leider noch nicht gefunden.

Ihr 

Alois Brundobler
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ger Thermen. Renner in der Gunst der 
Internet-Surfer ist auch die Veranstal-
tungsübersicht.

Ein echtes Highlight im Netz: Sämtli-
che klassischen Bad Füssing Werbemit-
tel, vom Gastgeberverzeichnis bis zur 
Broschüre mit den Pauschalangeboten, 
sind mittlerweile auch auf der Internetseite  
www.badfuessing.de zu finden: Als ob man 
sie in Händen hält, kann man per Mausklick – 
eindrucksvoll in 3-D-Animation – in den Bro-
schüren blättern. Positiver Nebeneffekt: Mit so 
viel Komfort verwöhnt, verzichten viele Gäste 
auf postalische Bestellung gedruckter Kata-
loge. Das spart der Gemeinde Porto- sowie 
Druckkosten und entlastet die Umwelt. 

Auch 2015 deutschlandweit  
auf Tour

Zeit- und personalaufwändig aber unver-
gleichlich wirksam: Das sind die „Markenzei-
chen“ der vor-Ort-Werbekampagnen Bad 
Füssings in deutschen und ausländischen 
Städten mit interessantem Zielgruppenpubli-
kum. Für 2015 sind wieder zwei große Touren 
geplant, mit „Roadshows“ jeweils in sechs Or-
ten. Bei der vorgesehenen Frühjahrstour steht 
der Oster- und Sommerurlaub zwischen den 
Thermen thematisch im Mittelpunkt, in der 
zweiten Jahreshälfte der Herbst- und Winter-
urlaub sowie dann bereits wieder die Urlaubs-
planung für 2016. Wie in den letzten Jahren 

haben dabei jeweils acht Vermietungsbetrie-
be die Möglichkeit, ihre Häuser einem interes-
sierten Publikum zu präsentieren.

Geplant ist auch die Beteiligung an Messen in 
Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband 
Ostbayern, z.B. bei der „Reisen Hamburg“, der 
f.re.e  in München, der Freizeit Nürnberg so-
wie der Ostbayernschau in Straubing. Auf der 
CMT in Stuttgart ist der Kur- & GästeService 
mit Anschließern vertreten.

Wesentliche Marketingziele des Kur- & Gäste-
Service sind auch 2015 die Neukunden-Ge-
winnung, die Stammkundenpflege und die 
positive Imagebildung für die „Marke Bad Füs-
sing“ sowie unter Einbindung aller Leistungs-
träger die stetige Qualitäts- und Servicever-
besserung bei der Betreuung der Gäste.

Kontinuierliche Medienpräsenz

2014 galt: Über keinen Kurort in Deutschland 
wurde öfter in den Medien berichtet als über 
Bad Füssing. Das soll auch 2015 so bleiben. 
Die Manager im Kur- & GästeService setzten 
auch in Zukunft vor allem auf redaktionelle 

Berichterstattung in den Medien statt 
auf klassische Anzeigenwerbung – 
weil sie wirksamer, glaubwürdiger 
und zudem kostengünstiger ist. 

Erfreulich: die Reichweite der Botschaften und 
Berichte aus Bad Füssing steigt seit zehn Jah-
ren kontinuierlich, wie die in ihren Erhebun-
gen unabhängige Deutsche Medienbeobach-
tungsagentur in ihren Berichten dokumentiert. 
Man kann die Zahlen kaum glauben, die diese 
Agentur für die ersten neun Monate ermittel-
te: 3339 Nennungen in deutschen Medien mit 
einer verbreiteten Auflage von 86 Millionen 
Exemplaren. Rein statistisch hat damit jeder 
Deutsche bis Ende September zumindest ein 
Mal etwas über Bad Füssing in Zeitungen oder 
Zeitschriften gelesen. Hinzu kommen noch 
„Page Impressions“ im Internet in der Größen-
ordnung von 780 Millionen. Wert dieser „pub-
lizistischen Macht“ im Vergleich zu den Kosten 
solcher Präsenz via klassischer Werbeanzeigen: 
fast 4,7 Millionen Euro.

2015 soll das so weitergehen, erreicht unter 
anderem durch Kooperationen mit Verlagen 
und viel gelesenen Print-Titeln wie Apotheken 
Umschau, Neue Apotheken Illustrierte, Bild 
am Sonntag, ADAC Motorwelt, VdK-Zeitung. 
Geplant sind zudem wieder Allianzen mit 
Internet-Presseagenturen, noch intensiverer 
Kontakt zu den Redaktionen und auch noch 
stärkere Vernetzung mit den Social-Media-
Plattformen.

Grünes Licht für das ThermenJournal…
Ein buntes Magazin über Bad Füssing für 
Gäste und zum Einsatz in der Werbung in 
der Qualität am Kiosk erhältlicher Reisema-
gazine – das war und ist das Konzept des 
Bad Füssinger ThermenJournals, das bis-

her zwei Mal pro Jahr in einer Auflage von 
50.000 Exemplaren erschienen ist. Klares 
Votum der politischen Entscheidungsträger: 
Das Magazin soll auch in Zukunft nach dem 
selben Konzept weiter produziert werden.

…und einen neuen
Bad Füssing-Werbefilm
Bad Füssing wirbt bei vielen Gelegenheiten 
– bei Gästebegrüßungen, Präsentationen 
und bei Treffen mit Reiseveranstaltern – mit 
einem Film über den Ort und die Thermen. 
Der aber ist in seiner Basis-Fassung schon 
12 Jahre alt. „Der Film entspricht nicht mehr 
den heutigen Erwartungen, ist zu informati-
onslastig und vom Gesamteindruck veraltet, 
urteilte etwa der stellvertretende Geschäfts-
führer von CENTOURIS, Dr. Stefan Rösch, ein 
international anerkannter Experte für Touris-
musfilme über den Streifen.

Jetzt soll ein neuer Film gedreht werden. Län-
ge: maximal 10 bis 12 Minuten. Die verant-
wortlichen Gremien im Gemeinderat gaben 
jetzt grünes Licht für den Start der Vorarbei-
ten. Die Fertigstellung ist für 2016 geplant. 

Printprodukte
erhältlich seit 22.09.2014

funktional, modern, neu:  
Online-Präsentation der  
Gastgeber auf badfuessing.de
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Die Finanzverwaltung – Meister der Zahlen
Sie sind die Experten für ein hochkomplexes Zahlenwerk: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Bad Füssinger Finanzverwaltung stellen jedes Jahr einen mehr als 50 Millionen Euro umfassenden 
Haushalt auf und sind das Rückgrat dafür, dass die Gemeinde reibungslos funktioniert. Beginnend 
mit dieser Ausgabe stellt Ihnen die Gemeinde-Info die einzelnen Abteilungen Ihres Rathauses vor.

Der größte Teil der Arbeit der Bad Füssinger 
Finanzverwaltung findet für die meisten Bad 
Füssinger im Verborgenen statt. Einzig bei 
Bescheiden beispielsweise für Grundsteuer 
oder Gewerbesteuer wird die Arbeit für die 
Einheimischen sichtbar. Doch das ist nur ein 
winziger Teil der komplizierten und extrem 
umfangreichen Materie, die die Mitarbeiter 
in den drei Abteilungen Kämmerei, Veranla-
gungsstelle und Kassenverwaltung der Bad 
Füssinger Finanzverwaltung erledigen. Um 
nur eine Zahl zu nennen: Allein in der Kasse 
werden jedes Jahr rund 170.000 Buchungen 
abgewickelt. 

An der Spitze der Zahlen-Experten steht 
Gemeindekämmerer Lothar Gottschal-
ler, der Leiter der Finanzverwaltung. 
Seine Stellvertreterin ist Johanna 
Freudenstein. Gemeinsam mit ihren 
drei Mitarbeiterinnen stellen sie in 
der Kämmerei jedes Jahr den Bad 
Füssinger Haushalt zusammen. Er 
umfasst in diesem Jahr rund 52 
Millionen Euro – davon rund 41 
Millionen Euro im so genannten 
Verwaltungshaushalt und rund 
elf Millionen Euro im Vermögens-
haushalt. 

Lothar Gottschaller erklärt, was 
sich hinter diesen Begriffen ver-
birgt: Der Verwaltungshaushalt 
enthält die laufenden Einnahmen 
und Ausgaben des Haushalts. Im 
Vermögenshaushalt stehen Inves-
titionen, Maßnahmen zur Förderung 
von Investitionen und Tilgungen auf 
der Ausgabeseite und der Überschuss 
aus dem Verwaltungshaushalt, Kredit-

aufnahmen sowie Investitionszuschüsse auf 
der Einnahmeseite. 

Im Überblick:  
Was die Gemeinde unterm  

Strich einnimmt und ausgibt

Der größte Ausgabenposten für die Gemein-
de Bad Füssing sind die Aufgaben der Kern-
gemeinde – also von Bürgerservice im Rat-
haus über die Kinderbetreuung bis hin zum 
Unterhalt der Gemeindestraßen – in Höhe 
von 17 Millionen Euro. Der Großteil davon 
sind Personalkosten. Ähnlich kostenintensiv 

sind der Kurbetrieb mit 16 Millionen Euro 
und die Therme I mit 14 Millionen Euro. Vier 
Millionen Euro wendet Bad Füssing für die 
Beseitigung des Abwassers auf, eine Million 
Euro für die Wasserversorgung. 

Der größte Einnahmeposten für den Ort im 
Verwaltungshaushalt ist die Therme I mit 
rund acht Millionen Euro. Insgesamt werden 
aus Verwaltung und Betrieb 12 Millionen 
Euro erlöst. Danach folgen der Kurbeitrag 
mit rund fünf Millionen Euro und der Frem-
denverkehrsbeitrag mit 2,3 Millionen Euro. 
„Man sieht deutlich, dass die wichtigsten Ein-

Blick ins  Rat  haus
NEUESERIE
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Die Bad Füssinger  
Finanzverwaltung  
im Überblick
KäMMEREI
Kämmerer Lothar Gottschaller, stellvertre-
tende Kämmerin Johanna Freudenstein, 
Sachbearbeiterinnen: Silvia Poll, Anna 
Schmelz und Christa Flock.
Aufgaben: Aufstellung und Überwachung 
des Haushaltsplans, Jahresrechnung, 
Förderanträge, Beitrags- und Gebühren-
kalkulation für Wasser- und Abwasseran-
lage, für Friedhöfe und für Kur- und Frem-
denverkehrsbeiträge, Vermögens- und 
Beteiligungsverwaltung, Wirtschaftlich-
keitsprüfungen, Miet- und Pachtverträge, 
Aufgaben nach dem Bayerischen Kinder-
bildungs- und -betreuungsgesetz, Ener-
giewirtschaft und vieles mehr. 

VERANlAGuNGSSTEllE
Cornelia Weber, Teamleiterin, Sachbear-
beiter: Regina Hager, Beate Materne und 
Thomas Hufnagl 
Aufgaben: Veranlagung von Grund- und 
Gewerbesteuer, Zweitwohnungsteuer, 
Hundesteuer, Fremdenverkehrsbeitrag, 
Jahreskurbeitrag, Wasser- und Abwasser-
gebühren, Erstellen der Jahresabschlüsse 
für Kurbetrieb, Therme, Photovoltaik-An-
lagen und Wasserversorgung sowie vieles 
mehr.

KASSENVERWAlTuNG
Kassenverwalterin: Astrid Greimel-Dobler, 
stellvertretende Kassenverwalterinnen 
Uta Freudenstein und Astrid Freudenstein-
Mayr, Sachbearbeiterinnen:  Berta Obst-
meier, Monika Egginger, Maria Häuslein
Aufgaben: Buchhaltung mit rund 170.000 
Buchungen jährlich, Abwicklung des baren 
und bargeldlosen Zahlungsverkehrs, Ver-
waltung der Kassenbestände, Verwahrung 
der Wertgegenstände, Überwachung der 
Einnahmen und Ausgaben, Abrechnungen 
mit ca. 20 Zahlstellen (Therme I, Saunahof, 
Kur- & GästeService, Einwohnermeldeamt, 
Veranstaltungsbereich, Schule Aigen, Park-
gebühren, Freibad), Ausstellung von Spen-
denquittungen und vieles mehr. 

kommensquellen der Gemeinde Bad Füssing 
direkt oder indirekt am Kurbetrieb, das heißt 
von den Übernachtungszahlen abhängen“, 
erklärt der Kämmerer. 

Bei den Steuern ist die Grund- und Gewer-
besteuer mit rund vier Millionen Euro am 
bedeutendsten. Durch den Gemeindeanteil 
an der Einkommensteuer erhält Bad Füssing 
rund zwei Millionen Euro. Rund eine Million 
Euro fließt durch weitere Posten in die Kasse. 
Dazu gehören beispielsweise Hundesteuer, 
Zweitwohnungsteuer und Einkommensteu-
er-Ersatzleistungen. Rund 1,2 Millionen Euro 
erhält der Ort aus Schlüsselzuweisungen des 
Freistaats Bayern, 800.000 Euro stammen aus 
der Spielbankabgabe. 

Großes Defizit  
aus dem Kurbetrieb

Interessant wird dieses Zahlenwerk, wenn 
man sich die Gewinn- und Verlustrechnung 
des Kurbetriebs (inkl. Therme I) anschaut: Bad 
Füssing investierte 2013 21 Millionen Euro in 
das Angebot für die Gäste. Die Einnahmen 
lagen jedoch nur bei 17,3 Millionen Euro. 
Daraus resultiert ein Defizit von 3,7 Millionen 
Euro, obwohl die Gemeinde nach Angaben 
des Kämmerers sämtliche Einsparpotenzi-
ale nutzt. Dieses Minus muss die Gemeinde 
mit Geldern aus dem hoheitlichen Bereich 
ausgleichen. „Dadurch können wir uns kaum 
neue Investitionen leisten“, sagt Kämmerer 

Lothar Gottschaller. Eine Lösung ist nicht in 
Sicht, was vor allem auch damit zusammen-
hängt, dass die Kosten für Thermenpacht 
konstant hoch bleiben, obwohl die Gäste-
zahl in der Therme I stetig zurückgeht. 

Ein weiterer Kostentreiber im Haushalt: die 
Ausgaben für Strom und Gas/Heizung, die 
sich in den vergangenen zwölf Jahren fast 
verdoppelt haben. Musste die Gemeinde da-
für 2002 rund eine Million Euro aufwenden, 
waren es 2014 mehr als 1,9 Millionen Euro.

Einsparpotenziale  
sind ausgeschöpft

Bad Füssing hat deshalb viele Anstrengun-
gen unternommen, um angesichts dieser 
Belastungen aus dem Kurbetrieb und den 
Heiz- und Stromkosten in den vergangenen 
Jahren Ausgaben zu senken: 40.000 Euro 
spart die Gemeinde, weil das Freibad statt 
mit Erdgas mit Wasser aus der Therme I be-
heizt wird. Die Umstrukturierungen in der 
Verwaltung spart die Kommune jedes Jahr 
rund 100.000 Euro. 

Um etwa die gleiche Summe sanken die jähr-
lichen Energiekosten in der Therme I, weil die 
Gemeinde beim Blockheizkraftwerk auf in-
novative Technik setzt. Günstiger wird auch 
die Tiefgaragenbeleuchtung durch den Ein-
satz von stromsparenden LEDs. Energie spart 
die Gemeinde durch eine kontinuierliche 
Überwachung des Energieverbrauchs in den 
gemeindeeigenen Gebäuden. Zinsgünstige 
Darlehen mindern ebenfalls die Ausgaben.  

Schuldenstand zwischen  
2003 und 2013 halbiert

Der Sparkurs trägt Früchte: „In den vergange-
nen zehn Jahren ist es gelungen, den Schul-
denstand von 36 auf 18 Millionen Euro zu 
halbieren“, sagt Kämmerer Gottschaller. Da-
mit liegt die Pro-Kopf-Verschuldung in Bad 
Füssing mit rund 2.700 Euro unter dem bay-
erischen Durchschnitt von rund 3.000 Euro. 

„Diesen Weg der Haushaltskonsolidierung in 
den nächsten Jahren fortzusetzen, ist eine 
große Herausforderung, weil wir kaum noch 
Kosten senken können“, sagt Bürgermeister 
Alois Brundobler. Die Experten im Rathaus 
weiß er bei dieser Mammutaufgabe hinter 
sich: Finanz-Chef Lothar Gottschaller und 
seine Mannschaft werden das Zahlenwerk 
weiter detektivisch auf Sparpotenziale hin 
durchleuchten.  

Gemeinde-Info Bad Füssing Januar/Februar 15  5
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Karin leitner –  
seit 25 Jahren Garant für 
Freundlichkeit und Service

KURZ & wIchTIG

Vielen 1000 Gästen im Großen Kurhaus ist sie 
bereits begegnet und hat mit ihrer Freund-
lichkeit für angenehme Atmosphäre vor und 
auch nach Konzerten, Theateraufführungen 
oder Bühnenshows gesorgt: Karin Leitner ist 
seit vielen Jahren als Mitarbeiterin des Saal-
dienstes und an der Garderobe eine Institu-
tion im Bad Füssinger „Eventzentrum“. Jetzt 
kann sie ihr 25-jähriges Dienstjubiläum feiern.  
Karin Leitner begann ihre „Karriere am Gast“ 
im Oktober 1989 als Aushilfe an der Garde-
robe im Dienst des Zweckverbands. 1990 
übernahm sie dann die Aufgabe sowohl im 
Saaldienst als auch an der Garderobe und 
wechselte 2000 in die Vollzeitbeschäftigung 
bis 2006. Seit Bezug ihrer Rente arbeitet sie 
noch stundenweise im Saaldienst. Die Freund-
lichkeit ist ihr Markenzeichen geblieben.

Anlässlich der 1200-Jahr-Feier von Würding 
ist jetzt ein Heimatbuch unter dem Titel 
„Würding – Ein Dorf im Wandel der Zeit“ 
erschienen. Dieses Buch umfasst auf über 
250 Seiten die Würdinger Geschichte des 
Pfarrortes und gibt einen Einblick in das 
Vereinsleben im Ort. „Das Buch ist ein ge-
stalterisches Kunstwerk von historischem 
und ideellem Wert, der nicht hoch genug 
geschätzt werden kann“, lobt  Bürgermeis-
ter Alois Brundobler.

Sehens- und lesenswert ist das Buch auch 
wegen seinen zahlreichen historischen Fo-
tos und Illustrationen sowie der Abbildung 
verschiedener Originalurkunden aus diver-
sen Archiven.
Das Buch eröffnet aber auch seltene Einbli-
cke in das dörfliche Leben und zeigt Men-
schen, die im Laufe der Jahrhunderte in 
Würding gelebt haben. Auf dem Buchtitel 
sind zwei Aufnahmen des Ortskernes von 
Würding zu sehen, die die Ortsentwicklung 
dokumentieren. Ein Foto stammt aus den 
50er Jahren, ihm gegenüber steht ein ak-
tuelles Ortsbild. Einer der wohl prominen-
testen Besitzer des Würding Heimatbuches 
ist der emeritierte Papst Benedikt XVI. Im 
Rahmen einer Privataudienz in Rom hat Ru-
dolf Gross aus Oberreuthen dem Heiligen 
Vater das Würdinger Jubiläumsbuch als Ge-
schenk überreicht.
Erhältlich ist der Erinnerungsband zum 
Preis von 28,50 € im Kur- & GästeService 
Bad Füssing, in Würding bei der Bäckerei 
Moser, der Metzgerei Moser, Koh´s Hof-
laden und der Raiffeisenbank Unteres Inn-
tal e.G. sowie in der PNP-Geschäftsstelle 
Pocking.

lesenswert: Das Würdinger Heimatbuch 
1200 Jahre Geschichte auf 250 Seiten

Auch der emeritierte Papst Benedikt XVI. hat 
das neue Würdinger Heimatbuch bereits in 
seiner Bibliothek im Vatikan.

Mega-Sport-wochenende im Januar
Konzertierte Kompetenz:
1. Bad Füssinger Sport-Kongress 
der drei Kliniken  
(31.1.2015 Großes Kurhaus)

Erstmals in der Geschichte Bad Füssings ver-
anstalten jetzt die drei Bad Füssinger Fach-
kliniken (Johannesbad Fachklinik, Klinik Nie-

derbayern und das 
Orthopädie-Zentrum) 
am Samstag, 31. Janu-
ar 2015  gemeinsam 
einen Sport-Kongress 
für Ärzte und Thera-
peuten. Schwerpunkt 
ist der „Brennpunkt 
Schulter“. Teilneh-
mende Ärzte und 

Therapeuten können zum Selbstversuch die 
110 Grad Celsius Kältekammer des Orthopä-
diezentrums ausprobieren. Mehr Infos für Ärz-
te und Therapeuten, die am 1. Bad Füssinger 
Sportkongress teilnehmen wollen, gibt es un-
ter: http://www.johannesbad-fachklinik.de/
Seiten_Sport-Kongress.aspx

 

22. Johannesbad  
Thermen-Marathon  
(Sonntag, 1.2.2015) 

Der Bad Füssinger Thermen-Marathon gilt als 
beliebtester Wintermarathon in Deutschland. 
Zu dem sportlichen Großereignis – spekta-
kulärer Auftakt zur Marathons-Saison 2015 
– werden über 2000 Läufer erwartet. Start 
des 10-km-Laufs und des neuen Firmenlaufs 
ist um 9.45 Uhr, Start des Marathons und des 
Halbmarathons um 10.00 Uhr und des Schü-
lerlaufs um 10.05 Uhr. Teilnehmer am Ther-
men-Marathon können den Langbadetag in 
der Johannesbad-Therme am Samstag kos-
tenlos nutzen. Für Teilnehmer am Symposium 
gibt es reduzierte Preise.

Sport-Symposium  
für läufer und laien 
(Samstag, 31.1.2015 –  
in der Johannesbad Fachklinik, 
14.00 uhr bis 16.00 uhr)

Hauptreferent des Sport-Symposiums, das 
für jeden Interessierten offen ist und am 
Vortag des Thermen-Marthons stattfindet, 
ist Samuel Koch mit einem Vortrag zum The-
ma „Grenzen“. Samuel Koch wurde bekannt, 
als er nach einer missglückten Wette bei der 
Fernsehsendung „Wetten dass“ eine Quer-
schnittlähmung erlitt. 
Samuel Kochs Buch 
„Zweites Leben“, in 
dem er über den Unfall 
und sein „zweites Le-
ben“ danach berichtet, 
wurde zum Bestseller. 
Seine Vorträge wurden 
deutschlandweit in 
den letzten Monaten 
von tausenden von 
Menschen besucht. 
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Notfallnummern

Rettungsdienst/Feuerwehr 112

Polizei 110

Krankentransport 0851/19222

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116 117

Krankenhaus  
Rotthalmünster 08533/990

Zahnärztlicher Notfalldienst 
siehe Passauer Neue Presse

Bitte beachten Sie: Der Notfalldienst sollte nur 
dann tagsüber alarmiert werden, wenn Sie Ihren 
Hausarzt nicht erreichen.

Polizeiinspektion Bad Griesbach i.R.

Am Grieskirchner Feld 2, 94086 Bad Gries-
bach i.R., Telefon 08532 9606-0

Polizeistation Bad Füssing 
Rathausstraße 8, 94072 Bad Füssing 
Telefon: 08531/946990

Büchereien

Ökumenische Pfarr- und Kurbücherei
Bücherdreieck Bad Füssing
(Zwischen Spielbank und Großem Kurhaus)
Kurhausstraße 2a, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/975320
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag
15 – 17 Uhr, Dienstag 17 – 19 Uhr

Kur- und Volksbücherei Egglfing 
(beim Pfarrhof)
Obere Inntalstraße 36, 94072 Bad Füssing
Öffnungszeiten: Freitags 17 –18 Uhr

Katholische Volksbücherei Aigen am Inn 
(Benefiziatenhaus)
(mit Verkauf von FairHandelswaren)
Leonhardiweg 1, 94072 Bad Füssing
Öffnungszeiten: Montag 17 – 18 Uhr,
Donnerstag 19 –20 Uhr

Freibad

Gartenstraße 25, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/9446-280
Öffnungszeiten: Mitte Mai bis Anfang
September, je nach Witterung; täglich von
8.30 bis 20 Uhr

Kirchen

Katholisches Pfarrzentrum
Pfarrer Josef Werkstetter
Rathausstraße 10, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/310 733 0
E-Mail: Pfarramt.Bad.Fuessing@bistumpassau.de, 
Bürozeiten: Montag und Freitag:
8.30 – 12.30 Uhr, Mittwoch: 8.30 – 13 Uhr

Evangelisches Pfarramt
Pfarrer Norbert Stapfer
Rathausstraße 2, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/2 96 36
E-Mail: pfarramt.badfuessing@elkb.de
Bürozeiten: Montag - Freitag 9 - 12 Uhr

Seniorenwohnen Bad Füssing

Münchener Straße 7, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08531/9720
E-Mail: info.bfg@ssg.brk.de, Internet:
www.seniorenwohnen.brk.de

Angebot
Betreutes Wohnen, Pflege, Kurzzeitpflege. 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr findet eine kos-
tenlose Hausführung statt. Probewohnen 
möglich.

Recyclinghof Bad Füssing

Wies 13, 94072 Bad Füssing
Telefon: 08537/1486
Internet: www.awg.de

Öffnungszeiten Sommerzeit
(ab Zeitumstellung):
Dienstag und Freitag: 13 – 17 Uhr
Mittwoch und Samstag: 9 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Winterzeit
(ab Zeitumstellung):
Dienstag und Freitag: 13 – 16 Uhr
Mittwoch und Samstag: 9 – 12 Uhr

Das können Sie beim Recyclinghof 
abgeben:
Alttextilien
Altfett, Speiseöle
Altschuhe (paarweise gebündelt und
tragfähig)
Kleinbatterien
Bauschutt (bis 1 m³ bzw. 1 t)
Dosenschrott
Druckerzeugnisse
Energiesparlampen
Getränkekartons
Glas (farblich sortiert)
Grüngut
Kabelreste
Kartonagen
Kunststoff-Verpackungen  
(sortiert nach: Becher, Folien, Flaschen, 
Hohlkörper, Sonstiges)
Metallschrott
Problemabfälle
Verpackungsstyropor
Verpackungsaluminium
Kork und Wachs

Bad Füssing wegweiser 2015
Ein Blick genügt: Ohne langes Suchen finden Sie auf dieser und den folgenden vier Seiten alle wichtigen Rufnum-
mern, Ansprechpartnern und Kontaktadressen in der Gemeinde und dem landkreis, die im Alltag für Sie wichtig sein 
könnten. Von den besonders wichtigen Notrufnummern bis zu allen Informationen über das Wann und Wo des Wertst-
off-Recylings. Besonders übersichtlich auf den nächsten vier Seiten: unter mehr als 400 Stichworten – von Abbruch von 
Gebäuden, von der Einbürgerung bis zur Beantragung eines Ehefähigkeitszeugnisses, von Obdachlosenangelegenheiten 
über die Beantragung eines polizeilichen Führungszeugnisses bis zur Zweitwohnungssteuer – sind dort alle Ansprech-
partner im Rathaus und den gemeindeeigenen Betrieben aufgeführt, die Sie zum jeweiligen Thema kontaktieren können. 


Unser Tipp: 
Diese Doppelseite lässt sich ganz leicht 
aus dem Heft heraustrennen. Einfach 
abheften oder an die Wand hängen, 
Damit Sie den Wegweiser schnell zur 
Hand haben, wenn Sie ihn brauchen.

Sie finden dieses Verzeichnis immer  
aktualisiert auch im Internet unter 
www.gde-badfuessing.de in der 
Rubrik „Was erledige ich wo“.
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In Sachen... Amt Zimmer
Telefon
08531 
975-...

A
Abbruch von Gebäuden Bauamt 14/16 460/462

Abbuchungen Gemeindekasse 9 425

Ablösung von Kfz-Stellplätzen Bauamt 14/16 460/462

Abwasser / Kläranlage Ver- und Entsorgung 17 467

Abwassergebühren Gemeindekasse 9 427

Adoptionen Standesamt 4 440

An- und Abmeldung Wohnsitz Pass- und Meldeamt 2 442/443

Angelschein Ordnungsamt 2 442/443

Anmeldung zur Eheschließung Standesamt 4 440

Aufenthaltsbescheinigung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Aufenthaltsgenehmigungen Pass- und Meldeamt 2 442/443

Ausländerangelegenheiten Pass- und Meldeamt 2 442/443

Ausweise Pass- und Meldeamt 2 442/443

B
Bauakten (Einsicht, Auszüge, Kopien) Bauamt 15/16 461/462

Bauanträge (Beratung, Anträge) Bauamt 14/16 460/462

Bauberatung Bauamt 14/16 460/462

Baugebietsausweisungen Bauamt 14/16 460/462

Baugenehmigungen Bauamt 14/16 460/462

Baugrundstücke Bauamt 14/15/16 460/461/462

Baulandumlegungen Bauamt 14 460

Baurechtliche Verfahren Bauamt 14/16 460/462

Baustellengenehmigungen Straßenverkehrsbe-
hörde 3/4 440/444

Bauverbote / Baustop Bauamt 14/16 460/462

Bauwasseranschluss Ver- und Entsorgung 17 467

Bebauungspläne Bauverwaltung 14/16 460/462

Beerdigungen Friedhofsverwaltung 4 440

Beglaubigungen Pass- und Meldeamt 2 442/443

Beschilderungen Straßenverkehrsbe-
hörde 3/4 440/444

Bodenordnung Bauamt 14/16 460/462

Brandschutz Ordnungsamt 3/4 440/444

Brauchwasseranschluss/ -abnahme Ver- und Entsorgung 17 467

Bürgerinformation Kurdirektion 5 504

D
Denkmalschutz Bauamt 14/15/16 460/461/462

E
EDV EDV-Abteilung 20 404

Ehefähigkeitszeugnis Standesamt 4 440

Eheschließung Standesamt 4 440

Einbürgerungen Pass- und Meldeamt 2 442/443

Einzugsermächtigung Gemeindekasse 11 425

Entwässerung Bauamt 17 467

Erbpacht (Erbbaurecht) Bauamt 14 460

Erschließungsbeiträge Bauamt 14/16 460/462

landratsamt Passau
Domplatz 11, 94032 Passau
Telefon: 0851/3971
E-Mail: info@landkreis-passau.de
Internet: www.landkreis-passau.de

Agentur für Arbeit

Agentur für Arbeit Pocking
Simbacherstraße 6, 94060 Pocking
Telefon: 0800/4 5555 00 (Arbeitnehmer*)
Telefon: 0800/4 5555 20 (Arbeitgeber*)
* Dieser Anruf ist für Sie kostenfrei.
E-Mail: pocking@arbeitsagentur.de

Jobcenter Passau land
Arbeitsvermittlung
Dr.-Hans-Kapfinger-Straße 14c, 
94032 Passau
Telefon: 0851/85176-58
E-Mail: Jobcenter-Passau-Land@ 
jobcenter-ge.de

Finanzamt
Finanzamt Passau
Innstraße 36, 94032 Passau
Telefon: 0851/5040
E-Mail: poststelle@fa-pa.bayern.de
Internet: www.finanzamt.bayern.de/passau
Öffnungszeiten:
Montag: 7.30 bis 15 Uhr
Dienstag: 7.30 bis 14 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 17 Uhr
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Finanzamt Passau
Außenstelle Bad Griesbach
Schloßhof 2 – 6, 94086 Bad Griesbach
Telefon: 0851/5040
E-Mail: poststelle@fa-griesb.bayern.de
Öffnungszeiten:
Montag: 7.30 bis 15 Uhr
Dienstag: 7.30 bis 14 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 17 Uhr
Freitag: 7.30 bis 12 Uhr

Kfz-Zulassungsstellen

Kfz-Zulassungsstelle Pocking
Simbacher Straße 16
94060 Pocking
Telefon: 08531/248474
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag:  
7.30 bis 15.30 Uhr, Freitag: 7.30 bis 11.30 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle Bad Griesbach
Schloßberg 16  
94086 Bad Griesbach im Rottal
Telefon: 08532/1031
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag:  
8 bis 13 Uhr, Freitag 7.30 bis 11.30 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle Passau
Vornholzstraße 40, 94036 Passau
Telefon: 0851/396-100
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 7.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 17.00 Uhr

Das Rathaus Bad Füssing

was möchten Sie erledigen?
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F
Feldgeschworene Bauamt 15/16 461/462

Feldwege Bauamt 13 463

Feuerschutz / Feuerwehr Ordnungsamt
Bauamt 3/16 444/462

Fischereischeine Ordnungsamt 2 442/443

Flächenschutz / Landschaftsplan Bauverwaltung 14/16 460/462

Förderprogramme (baul.) Bauamt 14 460

Forstwirtschaft Ordnungsamt 3/4 440/444

Freibad Freibad - 9446-280

Fremdenverkehrsbeitrag Steuern - Gebühren - 
Beiträge 24 422/435

Friedhofsangelegenheiten Friedhofsverwaltung 4 440

Führerschein-Antrag-Bestätigung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Führungszeugnis Pass- und Meldeamt 2 442/443

Fundbüro Fundamt 3 444

Fusswege Bauamt 13 463

G
Gastschulanträge Ordnungsamt 3/4 444/440

Gaststättengenehmigungen Gewerbeamt  1 441

Geburtsanmeldungen Standesamt 4 440

Gemeinde-Info Kurdirektion 5 504

Geschirrmobil Ordnungsamt 3 444

Gewässerunterhaltung Bauamt 13 463

Gewerbean-, ab- und -ummeldungen Gewerbeamt 1 441

Gewerbegrundstücke Bauamt 14 460

Gewerbesteuer Steuern - Gebühren - 
Beiträge 24 430/429/428

Grundsteuer Steuern - Gebühren - 
Beiträge 24 430/428/429

Grundstücksentwässerung Ver- und Entsorgung 17 467

Grundstücksverwaltung Bauamt 14/15/16 460/461/462

Grünanlagen Gartenbauamt 13 342

H
Haushalts-, Kassen- und  
Rechnungswesen Kämmerei 19 420

Hausnummern Bauamt 15 461

Herstellungsbeiträge Abrechnung Bauamt 15 461

Hochbau (städt.) Bauamt 13 463

Hundesteuer Gemeindekasse 9 431

I
Immissionsschutz Ordnungsamt 4 440

Internet badfuessing.de Frau Schmöller/Frau 
Seibold 7 567

Internet gde-badfuessing.de EDV-Abteilung 20 404

J
Jagdschein (Antrag) Ordnungsamt 2 442/443

Jahresfischereischeine Ordnungsamt 2 442/443

Jahreskurbeitrag Kämmerei 24 422/427

Jugendbetreuung Ordnungsamt 4 440

K
Kalkulationen Kämmerei 19 420

Kampfhunde Ordnungsamt 4 440

Kanalbau Ver- und Entsorgung 17 467

Kanalgebühren Gemeindekasse 9 427

Kanalhausanschluss Ver- und Entsorgung 17 467

Kanalunterhaltung Ver- und Entsorgung 17 467

Kinderpass Pass- und Meldeamt 2 442/443

Kirchenaustritt Standesamt 4 440

Kleingärten Ordnungsamt 3 444

Kulturangelegenheiten VeranstaltungsService - 520/521

Kurbeitrag Frau Agrebi 2 561

Kur- & GästeService Kur- & GästeService - 580

l
Landwirtschaftl. Altersgeld Sozial- u. Gewerbe-

wesen 1 441

Landwirtschaftl. Statistik Ordnungsamt 3 444

Lärmbekämpfung Ordnungsamt 3/4 444/440

Lebensbescheinigung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Lebensmittelüberwachung Gewerbeamt 1 441

Liegenschaften Bauamt 14/15/16 460/461/462

Lohnsteuerkarten Pass- und Meldeamt 2 442/443

M
Marktwesen Gewerbeamt 1 441

Meldebescheinigung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Mietbeihilfe Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Mietverträge Kämmerei 23 423

Müllabfuhr AWG Donau Wald - 09903/9200

N
Namensänderung Standesamt 4 440

Natur- und Umweltschutz Ordnungsamt 3/4 444/440

Nutzungsänderung Bauamt 14/15/16 460/461/462

O
Obdachlosenangelegenheiten Ordnungsamt 3/4 444/440

Öffentlichkeitsarbeit Kurdirektion 38 503

P
Pachtvertrag (ohne landw.) Kämmerei 23 423

Pachtwesen Bauamt 16 462

Parkausweise für Behinderte Ordnungsamt 3 444
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Passangelegenheiten Pass- und Meldeamt 2 442/443

Personalangelegenheiten Geschäftsleitung 26 400

Personalausweise Pass- und Meldeamt 2 442/443

Plakatieren Ordnungsamt 3/4 444/440

Polizeiliche Führungszeugnisse Pass- und Meldeamt 2 442/443

Presseangelegenheiten Kurdirektion 38 503

R
Radwege - Unterhaltung Betriebshof - 340

Radwegeplanung Bauamt 13 463

Regenwassernutzung Gartenamt - 342

Reisepässe Pass- und Meldeamt 2 442/443

Rentenanträge /-versicherung Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Rundfunkgebühren Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

S
Sammlungsgenehmigung Ordnungsamt 3/4 444/440

Schornsteinfeger Herr Brückner / Herr 
Bartz - -

Schwerbehinderte (Parkschein) Straßenverkehrsbe-
hörde 3 444

Schwerbehindertenausweise Pass- und Meldeamt 2 442/443

Sondernutzungen (Feste) Gewerbeamt 1 441

Sozialhilfe Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Sperrzeitverkürzung Ordnungsamt 4 440

Spielhallen/Spielgeräte Ordnungsamt 4 440

Spielplätze Betriebshof 13 463/340

Sportanlagen Betriebshof 13 463/340

Staatsangehörigkeit Standesamt 4 440

Sterbefälle Standesamt 4 440

Straßenbeschilderung Ordnungsamt 3/4 444/440

Straßenbau/-unterhalt Bauamt 13 463/464

Straßenbeleuchtung Bauamt 13 463/464

Straßenbenennung-/ Widmung Bauamt 14/15/16 460/461/462

Straßenplanung Bauamt 13 463

Straßenverkehrsrecht Straßenverkehrsbe-
hörde 3/4 440/444

Streu-/Winterdienst Bauamt 13 463

Sühneversuch Ordnungsamt 3/4 444/440

T
Telekommunikation EDV-Abteilung 20/21 404

Treffpunkt Gesundheit ServiceCenter ServiceCenter - 9446182

u
Ummeldung Wohnsitz Pass- und Meldeamt 2 442/443

Umweltplanung Bauamt 14 460

Unfallanzeigen Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Unterschriftenbeglaubigungen Pass- und Meldeamt 2 442/443

Urkunden Standesamt 4 440

V
Vaterschaftsanerkennung Standesamt 4 440

Veranstaltungen VeranstaltungsService - 520/521

Vereinsfeste Gewerbeamt 1 441

Vereinswesen Kämmerei 23 423

Verkehrsfragen Ordnungsamt 4 440

Verkehrsplanung Bauamt 13 463

VermieterService VermieterService 1 561

Vermietung v. Einrichtungen Bauamt 14 460

Verpachtungen Bauamt 16 462

Versammlungswesen Ordnungsamt 3/4 440/444

Vorkaufsrechte Bauamt 15 461

Vormundschaften Standesamt 4 440

W
Waffensachen (Anträge) Ordnungsamt 2 442/443

Waffenwesen/-schein Ordnungsamt 2 442/443

Wahlen, Abstimmungen Ordnungsamt 4 440

Wassergebühren Gemeindekasse 9 427

Wasserrecht Bauamt 14/16 460/462

Wasserrohrbruch Ver- und Entsorgung - 0170 
8182000

Wasserschutzgebiete Ver- und Entsorgung 17 467

Wasserversorgung Ver- und Entsorgung 17 467

Wehrerfassung Pass- und Meldeamt 2 442/443

Werbeanlagen Bauamt 14/16 460/462

Winterdienst Betriebshof 13 340/463

Wohngeld Sozial- u. Gewerbe-
wesen 1 441

Wohnungsbau Bauamt 14/16 460/462

Z
Zivilschutz Ordnungsamt 4 440

Zwangsvollstreckung Gemeindekasse 11 425

Zweitwohnungsteuer Steuern - Gebühren - 
Beiträge 23 433

Öffnungszeiten Rathaus Bad Füssing

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter im  
Rathaus am besten und hier ist das Team in der  
Gemeindeverwaltung auch  
persönlich für Sie da:

Montag–Freitag: 8–12 Uhr und
Montag–Donnerstag: 14–16 Uhr
Tel.: 0 85 31/9 75-450
Fax: 0 85 31/9 75-449
E-Mail: info@badfuessing.de
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Die fleißigen Engel  
      in orangen Overalls

Im Winter haben die Männer des gemeindeeigenen Bauhofs Hochsaison. Ihre wichtigste Aufgabe ist 
es in der kalten Jahreszeit, Straßen und Gehwege in Bestform zu halten. Damit Bürgersteige auch bei 
Eis und Schnee gut begehbar bleiben und die Straßen sicher befahrbar bleiben.

44 Mitarbeiter kümmern sich im Betriebshof, 
um eine funktionierende Infrastruktur im Ort. 
Im Winter sind 27 von ihnen mit dem Winter-
dienst beschäftigt. Denn für die Mitarbeiter des 
Bauhofs ist der Winter Haupteinsatzzeit. Jeden 
Tag sind sie, wenn es die Wetter- und Straßenla-
ge nötig macht, ab 3.30 Uhr nachts im Einsatz. 

„Nachts um drei Uhr überprüft der Einsatz-
leiter, ob wir an dem jeweiligen Tag unsere 
Räum- und Streufahrzeuge aus dem Depot 
holen müssen“, sagt Alois Hofmann, der Lei-
ter des Bauhofs und Koordinator des Win-
terdienstes in Bad Füssing. Sind die Straßen 
glatt oder hat es geschneit, dann sind die ers-
ten Streufahrzeuge bereits kurze Zeit später 
im Einsatz – während die meisten Bad Füs-
singer noch im Tiefschlaf dem nächsten Tag 
entgegen träumen.

Winterdienst, das ist trotz modernster Tech-
nik auch heute Schwerstarbeit. Feiertage 
gibt es nicht. Besteht die Wahrscheinlichkeit, 
dass an Heiligabend, Weihnachten, Silvester 
oder Neujahr und Dreikönig Schnee fällt, 
sind die fleißigen „Engel“ in Orange in Be-
reitschaft: bis abends 21 Uhr – um dann 
im Fall des Falles mit schwerem Gerät auf 
Tour zu gehen.

Der Bauhof der Gemeinde ist für alle Gemein-
destraßen und die Gehwege im Bereich Bad 
Füssing zuständig. Das ist insgesamt ein Netz 
von mehr als hundert Kilometern – eine echte 
Mammutaufgabe. Alois Hofmann und auch 
Bürgermeister Alois Brundobler bitten des-
halb um Verständnis: „Unsere Mitarbeiter ge-
ben jeden Tag ihr Bestes, aber überall gleich-
zeitig zur Stelle sein können sie nicht.“

Elf Fahrzeuge im Kampf  
gegen Eis und Schnee

Insgesamt elf Fahrzeuge stehen für den Winter-
dienst zur Verfügung: Unimogs, Traktoren und 
kleinere Fahrzeuge für Gehwege und Parks. Für 
den Kampf gegen Glätte und Schneemassen 
liegen darüber hinaus auch in diesem Jahr in 
den Depots etwa 300 Tonnen Salz bereit. Ein 
üppiger Vorrat, falls der Winter sich von seiner 
ganz unangenehmen Seite zeigt. 

„In den letzten Jahren haben wir diesen Vor-
rat aber nie ganz gebraucht. Im letzten Jahr 
beispielsweise waren im Frühjahr noch etwa 
220 Tonnen in den Silos“, 
sagen die Disponenten 

im Betriebshof. Natürlich kann das alte Salz in 
diesem Jahr wieder verwendet werden.

Wenn die Mitarbeiter nicht im Kampf gegen 
Schnee und Glatteis unterwegs sind, dann rei-
nigen sie ihre Maschinen vom Salz und berei-
ten sie auf den nächsten Einsatz vor. Was die 
Heinzelmännchen im Dienst der Gemeinde 
jetzt in der kalten Jahreszeit auch tun: Rund 
500 Bänke, die ab dem Frühjahr wieder in den 
Parks stehen, werden gewaschen und bekom-
men einen neuen Anstrich.

Und wenn der Winter vorbei ist, warten ganz 
neue Aufgaben auf die Mitarbeiter des Bau-
hofs: Dann kümmern sie sich darum, dass in 
Bad Füssing und in den Ortsteilen die Straßen 
in Schuss sind, die Seitenstreifen befestigt 
und gemäht sind. Sie pflegen Grünanlagen, 
haben ein Auge auf die vielen Sitzbänke und 
erledigen die vielen kleinen und großen Auf-
gaben, die in einer Gemeinde im Laufe eines 
Jahres so anfallen – um Bad Füssings Ortsbild 
in Bestform zu halten.

Bei allem Engagement der Profis in Orange: Sie 
brauchen die Kooperationsbereitschaft und 
die Hilfe der Bürger, damit Bad Füssing auch in 
Zukunft lebens- und liebenswert bleibt.

Bereit für Winter, Eis und Schnee (von links): 
Albert Stempfl, Marcus Kurz und Ludwig Berger 
gehören zum Bad Füssinger Bauhof-Team, das  
für freie Straßen und Gehwege sorgt. 
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Schnelles Breitband-Internet via TV-Kabelnetz:

Bereits 1.100 haushalte  
werden versorgt
Oft gab es in den letzten Monaten Kritik wegen zu langsamer Internet-Verbindungen in verschiede-
nen Bad Füssinger Ortsteilen. Was wenige wissen: In Bad Füssing können bereits heute 1.100 Haus-
halte über das TV-Kabelnetz mit einer Downloadgeschwindigkeit von bis zu 100 Mbit/s im Internet 
surfen und telefonieren. Seit einigen Jahren bietet Kabel Deutschland diese leistungsfähige Daten-
autobahn für Bad Füssing, ohne dass die Gemeinde einen Zuschuss dazu leisten musste. Das Kabel 

ist damit eine zukunftsfähige Infrastruktur, die für Bad Füssing schnellste Inter-
netverbindungen bereitstellt.
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Der Bedarf nach höheren Bandbreiten zur 
schnellen Übertragung großer Datenmengen 
steigt kontinuierlich 

In den Haushalten werden zunehmend mehr 
internetfähige Geräte wie Laptop, Netbook, 
Handy oder Smartphone genutzt. Außerdem 
erfordern Online-Videos oder aufwändige 
Programm-Aktualisierungen (Software-Up-
dates) höhere Geschwindigkeiten. Mit einem 
leistungsfähigen Internetzugang profitieren 
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Nutzer von schnellen Übertragungszeiten 
und guter Bildqualität – auch wenn die ganze 
Familie parallel online ist. Was viele Internet-
Nutzer oft nicht wissen: Die Internet- und Te-
lefonangebote von Kabel Deutschland lassen 
sich auch ohne Kabelfernsehvertrag buchen.

Kabelmodem und Installation sind kostenlos, 
die alte Telefonnummer bleibt erhalten

Telefon- und Internetdienste können in 
günstigen Paketen oder einzeln gebucht 
werden. So bietet „Internet & Telefon 100“ 
einen Download von bis zu 100 Mbit/s, ei-
nen Upload von bis zu 6 Mbit/s und eine 
Telefon-Flatrate für kostenlose Gespräche 
in das deutsche Festnetz. Das Paket kostet 
19,90 Euro monatlich während der ersten 12 
Monate, danach fallen 39,90 Euro pro Monat 
an. Das erforderliche Kabelmodem erhalten 
Kunden während der Vertragslaufzeit kos-
tenlos von Kabel Deutschland. Qualifizierte 
Fachkräfte richten den Anschluss ein – ohne 
zusätzliche Kosten für diesen Service. Die 
Verfügbarkeit der Internet- und Telefonpro-
dukte lässt sich unverbindlich im Internet 
unter www.kabeldeutschland.de, Stichwort 
Verfügbarkeitscheck, prüfen. Sollte der Ver-
fügbarkeitscheck negativ ausfallen, muss der 
Hausanschluss erst hergestellt werden. Da-
bei fallen zusätzliche Kosten an.

Alte Telefonnummer bleibt erhalten 

Wer möchte, kann seine alte Telefonnummer 
behalten. Call-by-Call und Preselection sind 
ausgeschlossen.

Auskünfte zu den schnellen Internet-Verbin-
dungen gibt es im Internet unter www.ka-
beldeutschland.de sowie beim telefonischen 
Kundenservice von Kabel Deutschland unter 
der kostenfreien Rufnummer 0800 / 27 87 000 
oder im autorisierten Fachhandel.

Projekt-Stand:
Weiterer Ausbau des „schnellen Internets“

Parallel zu den Möglichkeiten via Netz von 
Kabel Deutschland, wird auch das Grund-
versorgungsnetz mit schnellen Datenverbin-
dungen weiter ausgebaut.

Bereich Riedenburg-Würding-Voglöd 

Die Gemeinde beabsichtigt mit der Telekom 
Deutschland GmbH einen Vertrag über die 
Planung, Ausführung und den Betrieb der 
Ausbaumaßnahme für das Kumulationsge-
biet Riedenburg-Würding-Voglöd im Rah-
men der Richtlinie zur Förderung des Auf-
baus von Hochgeschwindigkeitsnetzen im 
Freistaat Bayern (BbR) zu schließen.

Ursprünglich wurde in diesem Bereich mit 
Kosten in Höhe von 750.000 Euro gerech-
net. Bei der Telekom fallen nun weniger als 
400.000 Euro an. Die Gemeinde hat davon 
letztendlich nur 10 Prozent selbst zu tragen 
(80% Freistaat Bayern, 10% Landkreis Pas-
sau). Im nächsten Schritt wird die Gemeinde 
nun einen Förderantrag bei der Regierung 
von Niederbayern stellen.

Bereich Egglfing-Aigen-Gögging

Hier läuft die Bestandsaufnahme. Die 
Deutsche Telekom hat angekündigt, dass 
bereits Planungen für eine Erneuerung der 
DSL-Technik im Rahmen der Telekom-inter-
nen Netzerneuerung im Vorwahlbereich 
08537 (Ortsteile Egglfing und Aigen) lau-
fen. Hier soll eine neue Technik aufgebaut 
werden für VDSL-Verbindungen mit einer 
Downloadrate von bis zu 50 Mbit/s. Die 
Gemeinde würde sich dadurch viel Geld 
und Zeit sparen. Das ganze Verfahren nach 
Breitbandrichtlinie 2 wäre dann für diese 
beiden Ortsteile nicht mehr erforderlich, 
die Zeitersparnis liegt dann möglicherwei-
se bei einem Jahr.

Die Karte mit den Markierungen zeigt:  
Große Teile des Ortsgebiets von Bad 

Füssing können bereits an das schnelle 
Breitband-Internet angeschlossen werden.
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Veranstaltungen der Evangelischen Kirche

01.01. 11:15 Uhr, Neujahrswanderung: Treffpunkt 
an der Christuskirche

02., 20.01., 03., 10., 24.02. 19:15 Uhr bzw. 19:30 Uhr, 
KIRCHE und KINO

07.01. und 04.02. 16:30 Uhr, Meditativer Spazier-
gang mit Laternen durch den Freizeitpark

15., 29.01., 12., 26.02. 15:00 Uhr, Kaffeenachmittag

20.01., 03., 17.02. 16:30 Uhr, Kirchenführung

22.01., 19.02. 15:00 Uhr, Spielenachmittag

18.02. 19:30 Uhr, Abendmusik in der Christuskirche

Jeden Mittwoch 19:00 Uhr, Treffen der Anonymen 
Alkoholiker

Veranstaltungen der katholischen Kurseelsorge

07.01. 19:15 Uhr, Dia-Multi-Media-Schau: „Passau, 
die Dreiflüssestadt – eine audiovisuelle 
Wanderung“

15.01., 05.02.,19.02. 14:00 Uhr, Spirituelle Kirchen-
führung

20.01., 17.02. 15:00 Uhr, „Tisch der Geselligkeit“ zum 
Kennenlernen und Ratschen

28.01., 25.02. 19:15 Uhr, „Zeit für Gottes Lebens-
wort“ – eine Stunde mit der Bibel

29.01., 12.02. 14:00 Uhr, Spiritueller Weg durch Bad 
Füssing 

04.02. 19:15 Uhr, Dia-Multi-Media-Schau: „Der Inn 
vom Ursprung bis zur Mündung“

11.02. 19:15 Uhr, Dia-Vortrag von einer besonderen 
Pilgerreise: „Mit dem Fahrrad nach Santiago 
des Compostela“

14.02. 13:30 Uhr, Kinderfasching im Pfarrsaal 
gestaltet von der Kath. Landjugend

16.02. 7:00 Uhr, Skifahrt des Pfarrverbandes mit 
dem Bus nach Altenmarkt-Zauchensee; An-
meldung im Pfarrbüro oder in der Sakristei

Veranstaltungen der Bad Füssinger Vereine

05.01. 19:00 Uhr, Inthronisation Bad Füssinger 
Prinzenpaar und Kinderprinzenpaar im 
Schloßgarten Riedenburg

14.02. 13:30 Uhr, Kinderfasching der Kath. Landju-
gend im Pfarrsaal

15. bis 17.02. 13. Hüttenfasching in der Linden-
straße

17.02. 13:00 Uhr, Bad Füssinger Faschingsumzug

„Die 60er e.V.“ Verein für gemeinsame Aktivitä-
ten – Geselligkeiten – Kultur – unternehmungen

Jeden Mittwoch ab 15 Uhr Treff; aktuelle Informati-
onen s. Programm im Kartenvorverkauf und 
im Foyer des Kur- & GästeService; Auskünfte 
bei Frau Gudrun Bob (Tel. 08531-310878) 
und Frau Schröder (Tel. 08531-1361551)

1. Skatclub e.V.

Jeden Montag 19 Uhr Treff in der Hofschänke, 
Thermalbadstraße 6. Mitspieler sind herzlich 
willkommen.

14.02. 10:00 Uhr, Faschingsskat in der Hofschänke. 
Anmeldung bis 9:30 Uhr

Veranstaltungen der Spielbank Bad Füssing

01.01. Start der Neujahrstombola (bis 23.01.)

01.01. Willkommen im Neuen Jahr. Heute erhalten 
Sie freien Eintritt, ein Glas Prosecco sowie 
einen Glücksbringer

13.01. Gutschein: Gegen Abgabe des Eventkalen-
der-Gutscheins erhalten Sie freien Eintritt 
und einen 2 €-VIP-Jeton.

16.01. Gemäldeausstellungseröffnung: Bis zum 
04.03. sind die Werke des Künstlers Martin 
Ludwig im Foyer der Spielbank Bad Füssing 
zu besichtigen.

23.01. Gewinnziehung der Neujahrstombola

29.01. Tagestombola: In der Tagestombola geht 
es heute um ein Candle-Light-Dinner für 2 
Personen.

03.02. Roulette-Kaffee: Von 15 – 17 Uhr Kaffee und 
Kuchen im Großen Spiel

13.02. Gutschein: Heute erhalten Sie freien Eintritt 
und ein Präsent

14.02. Valentinstag: Heute erwartet Sie ein kleines 
Präsent zum Valentinstag

18.02. Aschermittwoch: Die Spielbank ist heute 
geschlossen

26.02. Tagestombola: In der Tagestombola geht es 
heute um Sachpreise

Veranstaltungen des Tennisclubs Bad Füssing

Jeden ersten Mittwoch Doppelturnier für Kurgäste 
und Einheimische. Beginn: 10.00 Uhr. Treff-
punkt 9.30 Uhr Tribüne Platz 1. Doppeltur-
nier für jede Spielstärke. Nähere Infos siehe 
Aushang im Tennisclub.

Veranstaltungen des Seniorenclubs Bad Füssing

28.01. 1. Clubnachmittag

Offener Tanzkreis im Seniorenwohnen  
Bad Füssing (Münchner Str. 7)

10. und 24.02. von 16:00 – 17:30 Uhr  Leichte 
Kreistänze / Meditative Tänze (Teilnahme 
ohne Vorkenntnisse möglich), Leitung: Anna 
Mandlmaier in Zusammenarbeit mit der VHS 
Rotthalmünster, Teilnahmegebühr: 4,00 €

MuSIKVEREIN Bad Füssing e.V.

Jugendblasorchester: Ausbildung von Kindern 
und Jugendlichen durch hochqualifizierte 
Musiklehrer. Hochwertige Leihinstrumente 
zu günstigen Konditionen. Orchesterleitung 

durch Mag. Hubert Gurtner. Weitere Aus-
künfte bei 1. Vors. Hans Öttl, Tel. 08533-7432.

Bläserensemble: Blasmusiker für Ensemble gesucht. 
Weitere Auskünfte bei Michael Stiglbauer, 
Tel. 0175-1953663.

Informationen des ThermenGolfClub  
Bad Füssing – Kirchham e.V.

Der Golfplatz ist bei schnee- und frostfreier Witte-
rung auf Wintergrüns bespielbar. Winter-
greenfee-Preise: 9 Loch 20,- €, 18 Loch 
30,- €. Greenfee für Gäste der Partnerhotels 
25,- €. Im Februar ist das Sekretariat jeden 
Dienstag von 10 – 13 Uhr besetzt. Weitere 
Informationen erhalten Sie über das Golf-
Club Sekretariat unter Tel. 08537-91990 oder 
im Internet unter www.thermengolf.de

 
Veranstaltungen der Würdinger Vereine

30.01. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung des 
Fischereivereins im Bürgerhaus

31.01. 19:30 Uhr, Faschingsveranstaltung der 
Dorfgemeinschaft. Einlass ab 18:30 Uhr

17.02. 14:00 Uhr, Kinderfasching des Trachtenver-
eins im Bürgerhaus

21.02. Jahreshauptversammlung der FFW in der 
Alten Taverne

Angebot des Sportvereins Würding e.V.

Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr NORDIC WALKING 
unter fachlicher Anleitung von Roswitha 
Ziegler statt. Treffpunkt: Bürgerhaus Wür-
ding. Anmeldung: Tel. 0151-41248067 oder 
roswithaziegler@gmx.de  

Mutter-Kind-Gruppe Würding

Treffen dienstags 9 – 11 Uhr im Pfarrhof Würding.  
Auskunft bei Sabine Grahl, Tel. 08538-210.

Veranstaltungen der Egglfinger Vereine

05.01. 18:00 Uhr, Nussschiessen der Hubertus-
schützen am Innwerk

19.01. Listenverkauf für Babymarkt bei Sandra 
Bauer, Tel., 08537-1290

20.01. 19:15 Uhr, Jahreshauptversammlung des 
Frauenvereins; zuvor Gottesdienst

30.01. Anmeldetage im Kindergarten St. Marien 
von 8:00 bis 16:00 Uhr

06./07.02. Mutter-Kind-Gruppe „Die Wichtel“: Baby-
markt im Bürgerhaus

13.02. 17:30 Uhr, Jahreshauptversammlung des 
OVV im Bürgerhaus, anschl. Danke-Essen

20.02. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr

27.02. 19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des 
Eisstockvereins im Sporthäusl

Veranstaltungen der Hubertusschützen Egglfing 

alle 2 Wochen freitags (oder nach Vereinbarung) 
17:30 Uhr, Bürger- und Gästeschießen mit 
Pfeil und Bogen am Bürgerhaus. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich. Leihbögen 
und Ausrüstung sind vorhanden. Kosten: 
2,- €/Pers. Scheibengeld und 2,- €/Pers. Versi-

Alle Veranstaltungen – Busfahrt ausgenommen 
– beginnen um 14.30 Uhr und finden im Senio-
renwohnen Bad Füssing in der Münchner Straße 
7 statt. Neue Mitglieder und Gäste sind herzlich 
willkommen. Ansprechpartner: Hannelore 
Bährecke-Schmidt, Tel. 08531-21714.

Hinweis: Veranstaltungen und besonders 
gestaltete Gottesdienste entnehmen Sie bitte 
dem Pfarr-, Gäste- bzw. Gemeindebrief und den 
Schaukästen an den Kirchen!

was, wann, wo ...
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cherung. Ansprechpartner: Georg Lex jun., 
Tel. 08537-919694.

Treffen der Mutter-Kind-Gruppe Aigen/Inn

Treffen jeden Montag von 9 – 11 Uhr im Pfarrhof 
Aigen – Auskunft: Linda Müller, Tel. 08537-
9185644 und Tanja Rothbauer, Tel. 08537-
9199909.

Veranstaltungen der Aigener Vereine

03.01. 19:30 Uhr, Christbaumversteigerung des 
HTV im Trachtenheim

16.01. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung der 
FFW Aigen im Gasthaus Brauneis

21. - 24.01. Ortskegelturnier des Kegelvereins im 
Kegelheim

30., 31.01. 19:30 Uhr, Bunter Abend

13.02. 19:30 Uhr, Lumpenball des HTV im Trachten-
heim

15.02. 13:30 Uhr, Faschingsumzug; 14:00 Uhr, 
Kinderfasching im Trachtenheim

21.02. 06:30 Uhr, Tagesskifahrt des Tennisclubs 
zur Winklmoosalm/Steinplatte. Abfahrt am 
Tennisheim

26.02. 18:30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche; an-
schl. Jahreshauptversammlung des Christl. 
Frauenvereins im Gasthaus Brauneis

28.02. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung der 
FFW Irching im Gasthaus Brauneis

Wohin mit  
dem Christbaum
nach den Festtagen?
Wie in jedem Jahr können Bürger der Ge-
meinde Bad Füssing ihren Christbaum 
nach den Feiertagen zwischen 2.1. und 
10.1.2015 kostenlos im Recycling- und 
Wertstoffhof, Wies 13, entsorgen. 

Die Öffnungszeiten:
Fr., 02.01.2015 von 13:00 bis 16:00 Uhr
Mi., 07.01.2015 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Fr., 09.01.2015 von 13:00 bis 16:00 Uhr
Sa., 10.01.2015 von 09:00 bis 12:00 Uhr

Organisiert wird die Christbaumentsor-
gung gemeinsam von der Gemeinde und 
der Abfallwirtschafts-Gesellschaft Donau-
Wald.

Änderungen vorbehalten!

Rechtzeitig Karten sichern!

Egglfinger Starkbierfest 2015
Das Egglfinger Starkbierfest genießt mitt-
lerweile Kultstatus weit über die Grenzen 
hinaus. Entsprechend gefragt sind die 
Karten für diesen herrlich unterhaltsamen 
Kabarett-Abend - nicht nur wegen des 
guten dunklen Gerstensaftes. Das Kaba-
rett-Team um Hans Huber und Wolfgang 
Metzger sind mittlerweile echte Profis in 
ihrem Metier. Sie kommentieren in ihrer 
„Show“ die große Politik und betrachten 
augenzwinkernd die Geschehnisse in der 
Gemeinde. 

Das Programm überrascht jedes Jahr aufs 
Neue. Unverändert aber 
auch in diesem Jahr: 
Geredet wird im Dia-
lekt, die Stimmung 
ist urbayrisch und die 
Akteure bleiben bei 
trotz aller Frotzelei-
en fair immer über 
der Gürtellinie.  Ter-

min für das Starkbierfest im Egglfinger 
Bürgersaal ist traditionell im März. Karten 
für die Aufführungen aber gibt es im Vor-
verkauf bereits am Samstag, 21. Februar 
2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr im Egglfin-
ger Bürgersaal.

Das eigentliche Starkbierfest startet 
am Freitag, 13. März 2015. Weitere 
Kabarettabende sind für 14. März, 20. 
März, 21. März, 27. März und 28. März 
vorgesehen. Beginn ist jeweils um 
19:00 uhr, Saaleinlass um 18:00 uhr.

Bad Füssing – Europas Gesundheits- und 
Kurort Nr. 1 – steht Ende Februar 2015 wie-
der ganz im Zeichen von Deutschlands be-
liebtestem Kartenspiel – dem Skat.

Begeisterte Hobbyspieler, die besten deut-
schen Skatspielerinnen und Skatspieler 
sowie Topspieler aus den Nachbarländern 
werden von 22. bis 27. Februar 2015 im 
Großen Kursaal zum größten Wochenskat-
turnier Deutschlands erwartet. 

Neben einer Gesamtwertung über 15 Se-
rien bieten die Organisatoren zusätzliche 
Tages-, Tandem- und Mixedwertungen an. 
Insgesamt werden über 200 Bargeldpreise 
im Wert von insgesamt ca. 30.000 Euro ver-
geben, alleine für den Sieger stehen 1.600 
Euro bereit.

Die Schirmherrschaft für das Skatfestival 
2015 übernimmt auch in diesem Jahr wie-
der Bürgermeister Alois Brundobler. Das 
Turnier beginnt am Sonntag, 22.2.2015 
um 10:30 Uhr mit einem Vorturnier über 
3 Serien. Gespielt wird nach der Interna-
tionalen Skatordnung. Das Skatturnier ist 
wie in den letzten Jahren auch offen für 
jedermann.

Als Rahmenprogramm für Begleitpersonen 
und Kurgäste findet auch in diesem Jahr 
wieder ein Romméturnier statt. Außerdem 
bietet Bad Füssing Skatspielern und Mit-
reisenden neben den legendären Thermal-
quellen ein umfangreiches Gesundheits-, 
Freizeit- und Unterhaltungsangebot.

lust zum Mitspielen?
Interessenten können sich für weitere Fra-
gen bzw. zur Anmeldung an Organisator 
Alfred Flöck wenden. Die Kontaktdaten: 
Tel. 07141/8662174,
Mobil 0163/8008673, 
E-Mail: alfred.floeck@web.de, 
Internet: www.alfred-floeck-skat.de. 

Im Kur- & GästeService Bad Füssing (Rat-
hausstraße 8) liegen außerdem Flyer mit ge-
nauen Informationen über das gesamte Tur-
nier und seine Teilnahmebedingungen auf.
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12. Internationales Skatfestival 2015
22. bis 27.02.2015 – Jeder kann mitspielen
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Gemeinde Bad Füssing

Rathaus 0 85 31/97 54 50

Kur- & GästeService 0 85 31/97 55 80
E-Mail: tourismus@badfuessing.de

Kurdirektor 0 85 31/97 55 00
Veranstaltungen 0 85 31/97 55 20
Kartenvorverkauf 0 85 31/97 55 22
Treffp. Gesundheit 0 85 31/94 46-1 82
Gäste-Service 0 85 31/97 55 63
Vermieter-Service 0 85 31/97 55 61
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Therme I 0 85 31/9 44 60
Europa Therme 0 85 31/9 44 70
Johannesbad 0 85 31/2 30

Störfälle
Wasser/Kanal 0170/8 18 20 00
Kläranlage 0 85 31/2 46 91
Wasserwerk 0 85 37/3 11
Bauhof/ 0 85 31/2 46 66
Feuerwehrhaus

Wertstoffhof 0 85 37/14 86
(Di./Fr. 13-17 Uhr, Mi./Sa. 9-12 Uhr)

wir sind für Sie dai Haben Sie Informationen
für die „Gemeinde-Info“?

Ihre Ansprechpartner:

Elisabeth Hellmannsberger
Telefon 0 85 31/97 55 04
Fax 0 85 31/97 55 09
E-Mail ehellmannsberger@badfuessing.de

lilly Pichler
Telefon 0 85 31/97 55 62
Fax 0 85 31/97 55 122
E-Mail mpichler@badfuessing.de

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss:
05.02.2015 (Ausgabe März/April 2015)

Aus organisatorischen Gründen können
wir nur Mitteilungen aufnehmen, die uns
bis Redaktionsschluss erreichen.

highlights 
Januar – Februar 2015
Do, 01.01.2015 - Neujahr
Neujahrskonzert – Festkonzert 
des Kurorchesters Bad Füssing 

Fr, 02.01.2015
Nordlicht über Bollerbach – 
Komödie von Ulla Kling in einer 
Aufführung des Chiemgauer 
Volkstheaters

Mo, 05.01.2015
Mit Schwung ins neue Jahr – 
Die Sachsenheim Big Band aus 
Elixhausen swingt quer durch 
die Geschichte des Jazz 

Di, 06.01.2015
Flucht nach Mokka – Seine 
Odyssee durch den wilden Ye-
men zeichnet Schorsch Kirner in 
seinem Live-Diavortrag nach 

Do, 08.01.2015
„Feuertänze“ - Aqua Piano Kla-
vierabend mit Vladimir Valdivia. 
Mit Werken von W. A. Mozart, 
J. S. Bach, F. Schubert, F. Liszt, I. 
Albeniz, E. Granados u. a. 

Fr, 09.01.2015
„So klingt's bei uns im Innvier-
tel“ – Blasmusikabend mit dem 
Musikverein Antiesenhofen-
Reichersberg 

Do, 15.01.2015
 „Musikalische leckerbissen“ 
– Die „Wirtshaus-Musikanten“ 
präsentieren ein buntes musika-
lisches Repertoire

Fr, 16.01.2015
Trio Triangolo in der Welt der 
Klassik, Oper und Operette. 
Werke von Mendelssohn, Grieg, 
Dvořák, Puccini, Bizet, Offen-
bach, Lehár, Fred Raymond u. a. 

Do, 22.01.2015
„lachen hält gesund“ – Witzi-
ges und Zünftiges mit der „Lach-
denkerin“ – Angelika Fürthauer 
und den Original Kernbeissern 
aus dem Bayerischen Wald

Fr, 23.01.2015
„Magic Moments“ – Das Duo 
„Magic Sound“ spielt kultige Hits 
von den 50er Jahren bis in die 
Gegenwart

Do, 29.01.2015
losgelaufen – Vom Allgäu zur 
Nordsee. Fotoreportage von 
Andreas Eller über eine Reise 
zu Fuß mit seiner Hündin Tinka 
längs durch Deutschland

Fr, 30.01.2015
„Frag den Abendwind“ – 
Schlager von gestern & heute. 
Mit Andre Steyer, Duo Berg-
kristall, Stefan Moll

Di, 03.02.2015
Erinnerungen an Ernst Mosch 
mit den Passauer Dreiflüsse-
musikanten 

Do, 12.02.2015 
„Memories of Swing“ – Frank 
David präsentiert mit seiner 
unvergleichlichen Stimme 
die großen Welthits von Frank 
Sinatra, Engelbert Humperdinck, 
Dean Martin, Tom Jones u. a.

Mo, 16.02.2015
Tanz am Rosenmontag – Zu 
Tanz und Unterhaltung spielen 
Alex und Wolfgang. Gastauftritt 
der Faschingsgarde und Kinder-
garde Inzing

Do, 19.02.2015
Eine Nacht im Süden. „Die 
schönsten Melodien von 
Neapel bis Granada“ – Stefan 
und Leona Kellerbauer gastieren 
mit italienischen und spanischen 
Canzoni sowie spannenden 
Opern-Szenen und feurigen 
Zarzuela´s

Fr, 20.02.2015
„So klingt’s bei uns dahoam.“ 
Niederbayerischer Heimat- und 
Trachtenabend des Trachtenver-
eins „d’Grenzlandla Gögging“ 
mit Tanz-, Musik- und Schnoizer-
gruppen

Do, 26.02.2015
Neuseeland – Aotearoa „land 
der langen weißen Wolke“ – 
Ludwig Graf berichtet in seinem 
Diavortrag von seiner sechswö-
chigen Reise ans andere Ende 
der Welt 

Informationen & Tickets 
Kur- & GästeService, VeranstaltungsService 
Kurallee 15, 94072 Bad Füssing, Tel. 0 85 31/97 55 22 
E-Mail: ticket@badfuessing.de
Homepage: www.badfuessing.de


